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 DGP- Mitgliederversammlung 
2022: Beschlüsse

Am 10. Juni 2022 fand im Rahmen der 105. Jahrestagung in Müns-
ter die diesjährige Mitgliederversammlung der  DGP statt. 

Es wurden die folgenden Beschlüsse getroffen:
– Die Mitgliederversammlung hat dem Vorstand der  DGP für 

das Haushaltsjahr 2021 Entlastung erteilt und dem Vorschlag 
des Vorstandes zugestimmt, die Beiträge 2023 unverändert 
auf dem Niveau von 2022 zu belassen. Prof. Dr. med. Hermann 
Herbst (Berlin) und Prof. Dr. med. Carsten Denkert (Marburg) 
wurden für das Geschäftsjahr 2022 als Kassenprüfer auf Vor-
schlag des Vorstandes bestätigt.

– Die Mitgliederversammlung hat folgende neue Vorstandsmit-
glieder als Beisitzer gewählt: Prof. Dr. med. Stefan Gattenlöh-
ner (Gießen), Prof. Dr. med. Bruno Märkl (Augsburg) und  PD Dr. 
med. Udo Siebolts (Köln).

– Prof. Dr. med. Aurel Perren (Bern) und Prof. Dr. med. Irene Es-
posito (Düsseldorf ) wurden als Beisitzer wiedergewählt.

– Außerdem wurde Prof. Dr. med. Christoph Röcken (Kiel) als 
stellvertretender Vorsitzender wiedergewählt. 

– Prof. Dr. med. Wilko Weichert (München) wurde als designier-
ter Tagungspräsident 2024 gewählt.

– Dr. med. Philipp Jurmeister (München), der von den Nach-
wuchsmitgliedern U40 für die Position des Nachwuchsmit-
glieds im Vorstand gewählt wurde, wurde von der Mitglieder-
versammlung bestätigt.

– Die Mitgliederversammlung hat die Anregung/den Antrag 
des  DGP- Mitglieds Dr. Bernd Lohe (Karlsruhe), eine ermäßigte 
Tagungsgebühr für Ruheständler* innen einzuführen, erörtert 
und entschieden, dass der  DGP- Vorstand erneut darüber bera-
ten und ggf. eine Anpassung der Teilnahmegebühren bei den 
 DGP- Jahrestagungen vornehmen soll.

– Die Mitgliederversammlung hat Herrn Prof. Dr. med. Peter 
Schirmacher (Heidelberg) und Herrn Prof. Dr. med. Holger 
Moch (Zürich) auf Vorschlag des Vorstandes zu neuen Ehren-
mitgliedern der  DGP gewählt.

 DGP- Arbeitsgemeinschaften: 
Neuwahlen bei den 
Sprecher* innen
In den Mitgliederversammlungen der  DGP- Arbeitsgemeinschaften 
während der  DGP- Jahrestagung wurden die folgenden Sprecher*-
innen neu gewählt:

 AG Gastroenteropathologie

Prof. Dr. med. Jens Neumann (München)
Stellv. Sprecher: Prof. Dr. med. Alexander Quaas (Köln)

 AG Gynäko- und Mammapathologie

 PD Dr. med. Ramona Erber (Erlangen)
Prof. Dr. med. Eike Burandt (Hamburg)

 AG Herz-, Gefäß-, Nieren- und 
Transplantationspathologie

Stellv. Sprecher: Prof. Dr. med. Jan Hinrich Bräsen (Hannover)
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 AG Kinder- und Fetalpathologie

Dr. med. Elise Gradhand (Frankfurt am Main)
Stellv. Sprecher: Dr. Dr. Thomas Hager (Flensburg)

 AG Knochen-, Gelenk- und Weichgewebspathologie

Prof. Dr. med. Thomas Barth (Ulm)
Stellv. Sprecher: Prof. Dr. med. Bruno Märkl (Augsburg)

Die  DGP freut sich über die neue Unterstützung bei der Organi-
sation der Arbeitsgemeinschaften und dankt den ehemaligen 
Sprecher* innen herzlich für ihr langjähriges Engagement!

Ein herzliches Wiedersehen 
in Münster!
Die Freude der Teilnehmer* innen an der diesjährigen  DGP- Jahres-
tagung in Münster war groß, sich nach zwei Jahren Pandemie end-
lich wieder von Angesicht zu Angesicht austauschen zu können.

Vom 9. bis 11. Juni 2022 fand die 105. Jahrestagung der  DGP in 
der Münsterlandhalle wieder als Präsenzveranstaltung statt. Die 
Tagungspräsidentin und Direktorin des Gerhard-Domagk-Instituts 
für Pathologie am Universitätsklinikum Münster, Frau Prof. Eva 
Wardelmann, war hocherfreut, 775 Teilnehmer* innen in Westfa-
len willkommen heißen zu dürfen.

Mit dem Veranstaltungsmotto „Connective (tissue) pathology: 
Was uns verbindet!“ wurde nicht nur eines der Hauptthemen der 
Tagung, die Knochen-, Gelenk- und Weichgewebspathologie, her-
vorgehoben, sondern auch die wichtige Funktion der  DGP- Jah-
restagung auf den Punkt gebracht – der wissenschaftliche und 
fachliche Austausch und die Möglichkeit des persönlichen Ken-
nenlernens, vor allem auch für den Nachwuchs im Fach.

Das Hauptprogramm der Jahrestagung umfasste in diesem Jahr 
weiterhin Vorträge zu den folgenden Themen:
– Big Data und Künstliche Intelligenz
– Automation in der Pathologie

– Referenzpathologie
– Neue Klassifikationen
– Responseevaluation
–  COVID-19

Die  DGP- Arbeitsgemeinschaften erhielten am Tagungsdonnerstag 
und -freitag wieder traditionell die Möglichkeit, sich zu treffen und 
ihre Sitzungen mit den themenspezifischen Beiträgen aus der frei-
en Abstracteinreichung und eingeladenen Gastreferent* innen zu 
gestalten. 

Preisverleihungen während 
der Tagung
Der Rudolf-Virchow-Preis wurde in diesem Jahr an  PD Dr. Maximilian 
Ackermann (Mainz/Wuppertal) verliehen für die Publikation „Ima-
ging intact human organs with local resolution of cellular structures 
using hierarchical phase-contrast tomography“ ( HiP-CT), die 2021 
in Nature Methods veröffentlicht wurde. Der Beitrag beschreibt 
die erstmalige Nutzung der  HiP-CT zur zerstörungsfreien Untersu-
chung und Analyse vollständiger Organe und einzelner Gewebe.

Dr. Huan-Chang J. Liang (Philadelphia,  USA) erhielt den Novar-
tis-Preis der  DGP für die Publikation „Super-enhancer-based iden-
tification of a BATF3/ IL-2R–module reveals vulnerabilities in ana-
plastic large cell lymphoma“, die 2021 in Nature Communications 
veröffentlicht wurde. Der Beitrag unterstreicht die Bedeutung des 
BATF3/ IL-2R-Moduls für das anaplastische großzellige Lymphom 
( ALCL) und identifiziert  IL-2Rα-Targeting als vielversprechende 
Behandlungsstrategie für diese seltene Form des Non-Hodgkin-
Lymphoms.

Und Prof. Dr. Rebekka Schneider-Kramann (Aachen) erhielt für 
den Beitrag „Alarm im Knochenmark – wie man die Fibrose im Kno-
chenmark entwirren kann“ den Gerhard-Domagk-Preis.

Es fand eine große Posterbegehung sowie eine anschließende 
Best-Poster-Sitzung zur Vergabe der vier  DGP- Posterpreise statt. 
Und es wurde der  DGP- Promotionspreis vergeben.8 Tagungspräsidenin Prof. Eva Wardelmann 
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Promotionspreis der  DGP 
2022

Viktoria Fuhr 
Universität Würzburg, Institut für Pathologie, Würzburg
Titel der Arbeit: scRNA-seq uncovers metabolism and CD52 as 
new targets in ibrutinib surviving mantle cell lymphoma cells

Posterpreise der  DGP 2022

Dr. Tanja Paul
Ludwig Maximilians Universität München, Pathologie, München
Poster P05.07 – Adrenaler Tropismus von  SARS-CoV-2 und aus-
geprägte adrenale Schädigung bei fatalem  COVID-19 Verlauf

Dr. Marcus Bauer
Universitätsklinikum Halle (Saale), Institut für Pathologie, Halle 
(Saale)
Poster P06.10 – Breast cancer tumor microenvironment in sub-
Saharan Africa reveals features associated with worse survival 
among West African Patients

 PD Dr. Fabian Dominik Mairinger
Universitätsklinikum Essen, Institut für Pathologie, Essen
Poster P08.04 – Whole-exome sequencing confirms proteaso-
mal processing alterations as a novel mechanism of immune es-
cape, stratifying patients for immune checkpoint blockade

Nathalie Maag
BwKrhs Ulm, Pathologie, Ulm
Poster 11.01 – Lasermikrodissektion ( LMD) als Verfahren zur 
Analyse der intratumoralen molekularen Heterogenität im ko-
lorektalen Karzinom

Außerdem hat die Arbeitsgemeinschaft Uropathologie einen  AG- 
internen Preis für den besten Forschungsbeitrag ausgelobt. Die-
sen erhielt Herr Dr. Markus Eckstein (Erlangen) für seinen Beitrag 
zum Thema „Räumliche Immunphänotypen von Fernmetastasen, 
aber nicht von gematchten primären Urothelkarzinomen sagen 
das Ansprechen auf eine Immun-Checkpoint-Blockade voraus“.

Die  DGP möchte sich ganz herzlich auch bei den 55 Sponso-
ring-Partnern bedanken, welche die Jahrestagung in diesem Jahr 
unterstützt haben!

8 Posterbegehung am 10. Juni 2022
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